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ANGELOBUNG in Hollenthon 
mit ĂGroÇem Zapfenstreichñ  
DO, 25. April 2024 um 19:30 Uhr 

Nªhere Infos auf S. 23 

VOR - Schnupperticket 
ab April am Gemeindeamt 

erhªltlich! 

Besuchen Sie auch unseren Hasenpark des DEV Hollenthon 

wünschen die  

     Gemeindevertretung 

     und die 

   Gemeindebediensteten 

Wir gratulieren zu 130 Jahre 
                        Raiffeisenbank in Hollenthon 
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Liebe Hollenthonerinnen,  
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 
 
 
 

Die Fr¿hlingsboten sind nach einem milden Winter schon deutlich zu erkennen. Den Winter-
schlaf, den verschiedene Tiere gehalten haben, hat es im Gemeindeleben nicht gegeben. Durch 
verschiedene Planungsarbeiten und sehr viel ĂTagesgeschªftñ ist der Winter sehr schnell          
vergangen. 
 
Wir haben in den nªchsten Jahren wieder viele Projekte zum Umsezten, die sehr arbeitsintensiv 
sind, aber vor allem unser Gemeindebudget sehr in Anspruch nehmen werden. Ich kann nur    
immer wieder betonen, dass wir uns bei der Landeshauptfrau und dem Land Niederºsterreich f¿r 
die wirklich auÇerordentlichen Unterst¿tzung bedanken d¿rfen! 
 
In der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung habe ich schon ¿ber einige Vorhaben berichtet. 
Was noch zusªtzlich zu erwªhnen ist, sind die ĂWillkommenstafelnñ, die uns bei den Ortseinfahr-
ten in Hollenthon empfangen und verabschieden werden. Sie zeigen die ĂHohle Tanneñ mit      
einem Basilisken, die auch in unserem Gemeindewappen verankert sind. Die Arbeiten wurden an 
den Schlossermeister Reinhard Schwarz aus Wiesmath vergeben. Auch die Rottentafeln werden 
neu beklebt und instandgesetzt.  
 
Wichtig ist es mir auch,  ĂKleinigkeitenñ abzuarbeiten, wenn ein Kanaldeckel Ăscheppertñ, oder ein 
Gemeindebankerl instandgesetzt gehºrt, usw. Bitte solche Sachen unbedingt am Gemeindeamt 
melden.  
 

Am 06. April 2024 findet wieder der Aktionstag ĂSaubere Gemeindeñ statt. 
BITTE sei dabei und leiste auch DU einen Beitrag. 

 
In nªchster Zeit werden wir die Bankette der G¿terwege im Gemeindegebiet abziehen, um die 
Regenwasserschªden besser Ăin Griffñ zu bekommen. Sollte jemand so ein abgezogenes Materi-
al brauchen, bitte bei den durchf¿hrenden Personen vor Ort melden. Selbstverstªndlich haben 
die Anrainer ĂVorrangñ. Danke jetzt schon f¿r euer Verstªndnis. 
 
Nun noch ein paar Gedanken zur Ăallgemeinen Situationñ: 
Wenn jemand ¿ber die jetzige Zeit, oder ¿ber Politik diskutiert hat, bin ich gegangenéé. 
Es wird immer nur negativ ¿ber Alles gesprochen und alle Politiker waren so und so nuréé. 
Ich bin mir sicher, das Weggehen war falsch. Ich weiÇ auch, dass nicht alles richtig ist, was in 
den oberen Etagen entschieden wird. Aber ich bitte Euch ¿berlegt einmal, wie gut es uns eigent-
lich in ¥sterreich geht. Die Teuerungsrate ist enorm, ja das stimmt, aber denken wir nach ¿ber 
die Sozialleistungen in ¥sterreich, welche Fºrderungen wir vom Staat bekommen, wie die Lºhne 
und Pensionen in den letzten Jahren gestiegen sind und weiter steigen, usw.  
 
¦ber die Jugend wird geschimpft, lauter Taugenichts und Arbeitsscheue ï doch nicht bei uns. Ja 
im Gesamten gesehen einige mehrere wie fr¿her, ja das stimmt, wir d¿rfen aber nicht vergessen 
- die Zeit ist auch anders geworden. Ich denke wir lassen uns viel zu viel von den Medien leiten. 
Blendet das Negative aus, positives Denken und dar¿ber reden wird ein Teil sein, wie wir die       
Zukunft meistern. Schalten wir den Hausverstand und das Bauchgef¿hl wieder mehr ein.  
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Jetzt werden sich einige denken, na wos is mit ihm ï nix, es is alles ok, Ich hab euch nur meine 
Gedanken zur Ăallgemeinen Situationñ nahe bringen wollen und ich denke ich liege nicht ganz 
verkehrt mit meiner Meinung.  
 
 
Wir werden auch immer wieder Leute in unserer Gemeinde brauchen, die Verantwortung           
¿bernehmen. Sei es in den Vereinen, den Kºrperschaften oder im Gemeinderat. 
Am 26. Jªnner 2025 sind Gemeindewahlen. Besonders die j¿ngere Generation sollte sich jetzt 
schon Gedanken ¿ber eine Kandidatur machen. Wir haben ein sehr gutes ĂKlimañ unter den     
Parteien und arbeiten gut, gemeinsam f¿r unser Hollenthon.  

 
Ja, und genau Du bist f¿r unsere Gemeinde wichtig! 

Wenn Du aber nicht mitarbeitest, kannst du auch nicht mitbestimmen! 
Darum lass dich auf die Kandidatenliste schreiben, wir brauchen dichéé 

 
Wie immer, am Ende meiner Worte bedanke ich mich bei Allen die zum Wohle unserer            
Gemeinde beitragen und bitte Euch gleichzeitig so weiterzumachen, um unsere Gemeinde Hol-
lenthon noch lebens- und liebenswerter gestalten zu kºnnen! DANKE und ALLES GUTE 
 
Ich bin stolz, auch f¿r die Zukunft, EUER B¿rgermeister sein zu d¿rfen! 
 
Lieber GruÇ 
 
 
 
B¿rgermeister 
Manfred Grundtner 

 

PARTEIENVERKEHR 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag  13.00 - 19.00 Uhr , Freitag 13.00  - 18.00 Uhr 

Mittwoch kein Parteienverkehr 
In den Monaten Juli und August ist das Gemeindeamt an   

Freitagen ab 16.00 Uhr geschlossen! 
  

Telefon: 02645/7200            gemeinde@hollenthon.at               www.hollenthon.at 
 

Amtsstunden  B¿rgermeister 
 

Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 

R UMUNG von WILDB CHEN 

 
Der Schneebruch vor den Weihnachtsfeiertagen 2023 hat leider dazu 

gef¿hrt, dass viele abgebrochene  ste bzw. umgest¿rzte Bªume in den 

Einzugsgebieten der Wildbªche gelandet sind. Diese kºnnen bei         

Starkregen mitgef¿hrt und zu Verklausungen bzw. ¦berschwemmungen 

f¿hren. Um diese Gefahr zu dªmmen, werden die Waldbesitzer ersucht, 

Wildbªche frei von Holz oder anderen Gegenstªnden zu halten bzw. 

machen.  
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POOLF¦LLUNGEN M¦SSEN GEMELDET WERDEN! 

 
Grundsªtzlich sollten Sie das Wasser f¿r ihren Pool aus dem  

eigenen Brunnen oder  Wasseranschluss beziehen. Sollten Sie 

¿ber einen ºffentlichen Wasseranschluss ans Wassernetz verf¿-

gen, ist es zugleich die g¿nstigste und netzschonenste Variante, 

ihren Pool mit dem Gartenschlauch zb. ¿ber Nacht langsam zu 

f¿llen. Um die Versorgung der Bevºlkerung mit Trinkwasser    

sicherstellen zu kºnnen, werden alle Poolbesitzer wieder        

ersucht, sich VOR dem Bef¿llen des Pools am Gemeindeamt zu 

melden. Die F¿llungen werden von den Gemeindebediensteten  

koordiniert. Es soll  eine gleichzeitige Entnahme groÇer Wasser-

mengen vermieden werden. Vielen Dank f¿r Ihre Mithilfe! 

Έ 0ÉØÁÂÁÙ 

ENTSORGUNG von STRAUCH-  und BAUMSCHNITT 
 

Verrottbare Blumenabfªlle von Grªbern bitte verlªsslich am Gr¿nschnittplatz neben der  
Aufbahrungshalle entsorgen! 

Leider kann ab sofort im "Sammelzentrum - Alte Rettungsgarage Hollenthon" -  
kein Styropor mehr angenommen werden! 

 
Haushaltsmengen kºnnen weiterhin im Gelben Sack entsorgt  
werden.  GroÇe Mengen Styropor, m¿ssen bitte ab sofort selbst z.B. bei der 
Firma Buchegger in Krumbach oder bei WNSKS Wiener Neu-
stadt kostenpflichtig entsorgt werden! 
  
Information: bei der Firma Buchegger, BundesstraÇe 120, 2812 Krumbach,  
Tel. 02647/42266 kann man sich gegen Geb¿hr von ca. ú 4-5 Euro,  2,5 mį 
groÇe Sªcke f¿r die Entsorgung des Styropors holen.  
Wir bitten um Verstªndnis!                      

ENTSORGUNG von STYROPOR 

M¦LLABLAGERUNGEN in freier Natur 

Leider kommt es immer wieder vor, dass Leute ihren Abfall einfach in der Natur entsorgen. Diese illega-
len M¿llablagerungen sind nicht nur eine enorme Verschmutzung der Umwelt, sondern die Verursacher 
m¿ssen auch mit einer Anzeige und hohen Geldstrafen rechnen. 

Bauschutt, diverser Restm¿ll, Elektrogerªte, Einrichtungsgegenstªnde, Problemstoffe, Sperrm¿ll, Gerª-
tebatterien und vieles mehr werden oft in groÇen Mengen im Wald und am Wegesrand abgeladen. Dies 
kann - gerade wenn gefªhrliche Abfªlle dabei sind - zu groÇen Schªden f¿r die Umwelt f¿hren.  

Solche illegalen M¿llablagerungen m¿ssen  eingesammelt und entsorgt werden. Wird ein Verursacher 
ausgeforscht, muss er nicht nur diese Arbeits- und Entsorgungskosten bezahlen, sondern auch eine 
Geldstrafe, die von der Bezirkshauptmannschaft ausgestellt wird.  
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VERSCHMUTZUNGEN des BUSWARTEBEREICH 

 

Leider kommt es in letzter Zeit, vor allem nach den Wochenenden, immer wieder zu Verschmutzungen  
und liegengebliebenem M¿ll im Foyer des Gemeindeamts, welches auch als Buswartebereich dient.  

 
Es ist nat¿rlich verstªndlich, dass sich das Foyer, vor allem in der kalten und nassen Jahreszeit als  

willkommener Treffpunkt oder ĂPausenplªtzchenñ anbietet,  
bitten jedoch eindringlichst darum,  

dieses wieder so zu hinterlassen, wie man es auch selber vorfinden mºchte.  

Herrichten vorm Haus / Bankett schneiden auf den G¿terwegen 

 

Der Fr¿hling naht in groÇen Schritten und alles beginnt wieder zu bl¿hen. Um unser Hollenthon attraktiv 

zu gestalten und zu reprªsentieren bitten wir ein besonderes Augenmerk auf die AuÇengestaltung eurer 

Hªuser zu legen. Gemeinsam machen wir unseren Ort zu einem, den man gerne besucht.  

In nªchster Zeit wird auÇerdem wieder das Bankett bei GemeindestraÇen und G¿terwegen geschnitten. 

Das Material kºnnen sich die Anrainer behalten oder weitergeben.  

 
Da der alte Belag des Tennisplatzes ausgetauscht werden soll, wird der aktuelle  

Belag kostenlos abgebeben.  
 

Interessenten melden sich bitte beim Obmann des Tennisvereins  
Peter Wagenhofer unter 0650 9687285 

 
 

TENNISFR¦HSCHOPPEN UND FEIERLICHE ER¥FFNUNG  
DES NEUEN PLATZES AM  

 
01. Mai 2024 

Belag des Tennisplatzes kostenlos abzugeben 

50 Jahre Senioren Hollenthon  
 

Am 10. Mªrz 2024 fand die Jahreshauptversamm-

lung unserer Senioren Hollenthon im Gasthaus 

Posch statt.. Dabei wurde auf das Jahr 2023 zur¿ck-

geblickt und das Programm f¿r das anstehende Jahr 

2024 besprochen. 

 

Weiters wurden an viele Mitglieder Urkunden f¿r ihre 

jahrelange Mitgliedschaft ¿berreicht. Auch zum 50. 

Geburtstag der Ortsgruppe gratulierte Bezirksob-

mann Hans-Michael Putz und w¿nschte der Obfrau 

Genoveva Handler alles Gute f¿r die Zukunft.  

v.l.n.r.: Bgm. Manfred Grundtner, Johann Schwarz, Genoveva 
Handler, Hans-Michael Putz, Aloisia Handler 
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Pfarrer- und B¿rgermeistertreffen in Krumbach 
 

 
  
Das  traditionelle Pfarrer - B¿rgermeistertreffen des  Dekanats  
Kirchschlag fand heuer in Krumbach statt. Es wurden die Kapelle 
und die Schule im Schloss Krumbach besucht . AnschlieÇend gab 
es ein gemeinsames Essen im Schlosswirtshaus, wo man sich ¿ber  
gemeinsame Themen austauschen konnte.  

 

 

Neuwahlen beim Wirtschaftsbund 

Im Beisein von Teilbezirksobmann Stephan Pichler-

Holzer fand am 19. Jªnner 2024 die Gemeindegruppen-

hauptversammlung des Wirtschaftsbundes Hollenthon 

inklusive Neuwahl statt. Dabei wurde G¿nter Reisner als 

neuer Obmann bestimmt, als Stellvertreterin steht ihm 

Daniela Reisner zur Seite. Karl Schwarz setzt seine     

bewªhrte Arbeit als Finanzreferent fort, wªhrend Herbert 

Handler das Amt des Schriftf¿hrers annimmt. Ein beson-

derer Dank ging an die bisherige Obfrau Nicole P¿rbauer 

und ihren       Stellvertreter Stefan Gradwohl f¿r ihren en-

gagierten Einsatz, besonders wªhrend der herausfordernden Corona-Zeit. Das frisch geformte Team 

blickt klar in die Zukunft: ĂWir wollen einzelne spezifische Impulse setzen, die sich an ALLE Wirtschafts-

treibende der Gemeinde richten und die Vernetzung sowie den Austausch weiter fºrdern.ñ 

Neuwahlen bei der FF Obereck 
 

Am Samstag, den 9. Mªrz 2024, lud die FF Obereck 
zur Mitglieder- und Wahlversammlung ins GH 
POSCH.  

Nachdem der langjªhrige Kommandant OBI Reisner 
Herbert zur¿cklegte,  standen auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung.  Zum neuen Kommandanten der 
FF Obereck wurde der bisherige Stellvertreter Franz 
Gremel gewªhlt. Ihm folgte Ren® Reisner als Kom-
mandant-Stellvertreter nach. Verwalter Schuster 
Gerhard wurde in seiner Funktion bestªtigt.  

Am 25. Mai 2024 finden die  
Abschnittsfeuerwehrleis-
tungsbewerbe des 
Abschnitts Kirchschlag in Obereck statt. 
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Rohrbruch beim Hochbehªlter Wasserwerk Hollenthon 
 
Ende Februar kam es zu einem Rohrbruch beim Hochbehªlter im Wasserwerk der  WVA Hollenthon. 
 

Hiermit mºchten wir uns bei allen ansªssigen Firmen   
bedanken, die rasch reagiert haben und mit deren Hilfe 
die Reparatur problemlos mºglich war. Nur dadurch 
konnten weitere Schªden verhindert werden.  

Baufortschritt Ausbau ObergeschoÇ des Gemeindezentrums 
 
Es freut uns, dass die Arbeiten beim Ausbau unseres DachgeschoÇes gut vorangehen. In den letzten  
Monaten wurden die Zwischenwªnde gemacht. Die Raumaufteilung ist somit fertig abgeschlossen.  
Die FuÇbodenheizung ist installiert und zur Zeit befindet sich der Estrich in der Trockenphase.  

 
 



     

  8  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

Emotionaler Abschied von unserem langjªhrigen  
Betreuer Walter Strºbl 

 
 
Walt Strºbl von der N¥ Dorfï und Stadterneue-
rung gilt in Hollenthon und allen Gemeinden der 
Buckligen Welt als ĂUrgesteinñ der Dorferneue-
rung. Alleine in Hollenthon war er als Gr¿n-
dungsvater von f¿nf Vereinen dabei und immer 
wieder gern gesehener Gast bei diversen  
Veranstaltungen.  
 
Mit seiner herzlichen und geduldigen Art und 
seiner Liebe zu den Menschen in den Gemein-
den konnten Dank seiner Hilfe viele Projekte 
umgesetzt und Fºrdergelder lukriert werden.  
 
 
 

Kurz vor Weihnachten durften wir Walter 
zu seinem Abschiedsbesuch in Hollenthon 
begr¿Çen.   
 
Dazu luden wir alle ehemaligen und  
aktuellen Obmªnner und ïfrauen unserer 
Vereine ein. Die ¦berraschung war gelun-
gen und bei einem gemeinsamen Mittag-
essen konnten die letzten 20 Jahre Revue 
passiert werden lassen.  
 
Lieber Walter, wir w¿nschen dir alles Gute 
f¿r deinen wohlverdienten Ruhestand, 
Gl¿ck und vor allem Gesundheit! 

(v.l.n.r.): Martin Mayerhofer, Anna Gradwohl, Christian Grill, Genoveva Handler, Petra Reuscher, Walter Strºbl, Bgm. Manfred 
Grundtner, Bettina Handler, Wolfgang Schªffer, Florian Pichler u. Gerald Hafenscher.  

Wir sind erneut FAIRTRADE-Gemeinde 
 
Die Zertifizierung wurde f¿r drei 
weitere Jahre verlªngert 
 
Die Auszeichnung als Fairtrade Gemeinde wird von 
der Fairtrade International verliehen und setzt       
voraus, dass bestimmte Kriterien erf¿llt werden.     
Unter anderem gehºren der Verkauf und die  
Verf¿gbarkeit von Fairtrade-Produkten in ºrtlichen             
Geschªften. Fairtrade steht f¿r faire Lºhne, gute      
Arbeitsbedingungen und umweltvertrªgliche Produk-
tionspraktiken. Durch den Kauf von Fairtrade-
Produkten tragen die Menschen vor Ort dazu bei, 
dass Produzenten in Entwicklungslªndern fair          

entlohnt werden und ihre Lebensbedingungen verbessert werden. Die Fairtrade-Zertifizierung ist 
nicht nur eine Auszeichnung, sondern auch ein Ansporn, weiterhin die besten Praktiken in Bezug 
auf fairen Handel und nachhaltigen Konsum zu fºrdern. 
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Hollenthon auf der ¦berholspur:  
Dorf- & Stadterneuerung setzt neue 
Impulse 
 
Zum ersten offiziellen Arbeitsgesprªch mit der Dorf- & 
Stadterneuerung trafen sich B¿rgermeister Manfred Grundtner und weitere Vertreter der Gemeinde 
sowie der f¿nf Dorferneuerungsvereine mit Regionalberater Florian Kolbe. Im Rahmen der Vor-Ort 
Beratung wurden die vielfªltigen Angebote der neuen Gemeindeagentur prªsentiert, die ein ge-
meinsames Ziel verfolgen: Die Lebensqualitªt in der Gemeinde zu steigern und die Entwicklung 
nachhaltig zu fºrdern. 
 
Seit 1. Jªnner 2024 steht den Niederºsterreichischen Gemeinden eine eigene Gemeindeagentur in Form 
der Dorf- & Stadterneuerung zur Verf¿gung. ĂUnser Ziel ist klar, wir wollen die Dºrfer, Stªdte und damit 
ganz Niederºsterreich unkompliziert, direkt und schnell erneuernñ, skizziert LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf die Beweggr¿nde f¿r die neue Serviceagentur. Dazu setze man zwei Schwerpunkte: neue  
Fºrdermºglichkeiten und verbesserte Beratungs- und Begleitungsstrukturen. 
 
Attraktive Fºrderung und direkte Vor-Ort Unterst¿tzung 
Das Augenmerk soll hink¿nftig noch stªrker auf die individuellen Bed¿rfnisse der Gemeinden ausgerichtet 
werden. Neu ist auch, dass die Gemeinde eine zentrale Anlaufstelle in Form von Regionalberater Florian 
Kolbe hat. ĂWir mºchten Hollenthon bei der Planung und Realisierung von Projekten bestmºglich unter-
st¿tzen. Von der Fºrderberatung ¿ber die B¿rgerbeteiligung bis hin zu konkreten Projektberatungen im 
Bereich Ortskernentwicklung, der sozialen Dorferneuerung oder aber im Bereich des Klimaschutzes in 
Kooperation mit der Energie- und Umweltagentur N¥ñ, berichtet Kolbe. 
 
Neben der direkten Unterst¿tzung der einzelnen Gemeinden wird Florian Kolbe auch die Kleinregion so-
wie alle Dorferneuerungsvereine in der Region begleiten. Neben optimierten Beratungsstrukturen stehen 
f¿r Gemeinden und Dorferneuerungsvereine auch attraktive Fºrderungen im Rahmen der Dorf- & Stadter-
neuerung zur Projektrealisierung bereit. Das Land Niederºsterreich unterst¿tzt die Dorferneuerungsverei-
ne mit bis zu 2.500 ú im Jahr und Gemeinden kºnnen zwei Projekte mit bis zu 20.000 ú Fºrdervolumen 
pro Projekt und Jahr einreichen. 
 
B¿rgermeister Manfred Grundtner zeigt sich begeistert von der Dorf- & Stadterneuerung: ĂDorferneuerung 
wird in der Gemeinde Hollenthon tagtªglich gelebt, was nicht zuletzt durch das unerm¿dliche Engagement 
unserer f¿nf Dorferneuerungsvereine mºglich ist. Auf kurzem Wege und unb¿rokratisch zu Fºrdermittel zu 
kommen, ist gerade in Zeiten wie diesen ein zusªtzlicher Wettbewerbsvorteil f¿r unsere Gemeindeñ. Ein 
weiteres Anliegen ist B¿rgermeister Manfred Grundtner die Einbindung der Bevºlkerung: ĂGemeinsam 
kºnnen wir unsere Gemeinde lebenswert und zukunftsfªhig als einen Ort gestalten, in dem sich alle  
B¿rgerinnen und B¿rger wohlf¿hlen und aktiv am Gemeindeleben teilnehmen kºnnen", betonte der B¿r-
germeister, der sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Dorf- und Stadterneuerung freut.  

(v.l.n.r.): Christian Grill, Petra 
Reuscher, B¿rgermeister Manfred 
Grundtner, Regionalberater Florian 
Kolbe, Elisabeth Ofner, Elisabeth 
Pichelmann, Susi Handler, Gerald 
Hafenscher, Karl Schwarz, Martin 
Mayerhofer   

Foto: Stangl Franz, N¥N 


